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Liebe Kollegin, 

Lieber Kollege, 

 

seit kurzem bin ich von der Schulleitung be-

auftragt, die Bildung für nachhaltige Entwick-

lung an unserer Schule zu koordinieren. Ich 

habe diese Aufgabe von Carolin Engel-Assad 
übernommen und möchte mit diesen Kurz-

nachrichten eine Idee von Uli Simon aufgrei-

fen, die nach der letzten Sitzung des AK BNE 

die interessanten Neuigkeiten in Sachen Na-
tur, Ökologie, Globales Lernen und Nachhal-
tigkeit der Schulöffentlichkeit mitgeteilt hat.  

 

Die Idee ist ganz einfach: wer ein interessan-

tes Projekt durchgeführt, neue Kontakte her-

gestellt oder gutes Material gefunden hat, 
möge sich doch bitte bei mir melden. Ich wer-

de sie dann in diese Kurzmitteilunge einstel-

len, die ich gern jedes Quartal schreiben wer-

de. Auf diese Weise lassen sich gute Ideen 

schnell in der Schule verbreiten. 

 

„Schon wieder etwas zum Lesen? Ich hab doch 

keine Zeit!“ ist zwar eine verständliche Reakti-

on, doch genau darum geht es: kurz und 

knapp mit verlässlichen Links und Kontaktda-
ten sollen die Kurznachrichten Zeit bei der ei-
genen Recherche ersparen. Auf der ersten 

Seite stehen aktuelle Projekte, auf der zwei-

ten Seite werden Materialien vorgestellt, die 

von guter Qualität und kostenlos im Netz ver-

fügbar sind und sich im Unterricht schon be-

währt haben. Und: ich freue mich über Rück-

meldungen! 

 

Projekte 

„Weitsicht vermitteln“  
 wendet sich besonders 

an Fachschulen für Sozi-

alpädagogik und soll an-

gehenden ErzieherInnen 

neue Methoden zum Glo-

balen Lernen im Freizeit-

bereich vermitteln, die sie 

selbst erproben und wei-

terentwickeln: Live-Krimi 

und Geländespiel.

Das Geländespiel orientiert sich vom Grund-

gedanken an den „Siedlern von Catan“, wo-

nach „Familien“ Rohstoffe abbauen müssen. 

Im Geländespiel geschieht dies  in Form von 
wohlbekannten Teamspielen (siehe Bild unten 

links: „Transport von Steinen“). Die Rohstoffe 

können in Konsumartikel getauscht werden, 

doch werden dabei auch CO2- Emission in 

Form eines Holzturmes angehäuft. Fällt dieser 

um, so ereignet sich eine Klimakatastrophe 

und die Familien verlieren einen Teil ihres 

Wohlstands. Sie müssen neu beginnen, doch 

meist auf niedrigerem Niveau. Und da zeigen 
sich dann Unterschiede zwischen Reichen und 

Armen … 

Die Klasse FSU4 hat einen von insgesamt drei 
Projekttagen, die von Lydia Koblofsky vom 

Entwicklungspolitischen Netzwerk Hessen und 

Robert Ziegler(Freier Mitarbeiter Haus Son-

nenberg) im Jugendwaldheim Roßberg schon 

hinter sich und ist gespannt auf die Fortset-

zung. 

 
„Getrennt-
sammlung 
Von Papier-
abfällen und 
Leichtverpa-
ckungen“ 
lautet das 

Projekt, mit 

dem sich die 

KKS an dem Landesprogramm „UmweltSchu-
le“ beteiligt. Der erste Schritt ist getan: in allen 

Unterrichtsräumen finden sich nun neue blaue 

Abfallgefäße und an der Wand dahinter Schule 

eine kurze Anleitung zur Getrenntsammlung 

von Altpapier. Dies hat die FSU4 im Rahmen 

des Unterrichtsthemas „Papier“ gut gelöst 

(Bild oben: kurz vor der Austeilung der Gefä-

ße) und Ende Januar folgt die FSO3 mit den 

neuen gelben Abfallgefäßen für Leichtverpa-

ckungen. Schön wäre es, wenn einmal ein 
Blick in die Gefäße geworfen würde und bei 

Fehlern darauf aufmerksam gemacht wird. 

Übrigens:  das Altpapier wird auch von den 

Reinigungskräften ab sofort getrennt einge-

sammelt! 
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Materialien 

 

Mechthild Klenner und Angelika Becker haben 

die zum Teil weit verstreuten Medien zum
Thema Natur und Umwelt gesichtet, erfasst 

und in B108 im Schrankteil an der Wand g
genüber der Tafel deponiert! Für eine

standserhaltenden Umgang damit haben sie 

auch Ausleihlisten angefertigt, von denen bi

te herzhaft Gebrauch gemacht werden möc

te! 

 

An selber Stelle finden sich nun auch zahlre

che neue DVDs mit Dokumentartfilmen 
Thema Ökologie und BNE, so z.B. 

 

We feed the world - Ernährung, Landwirtschaft

Good food, bad food - Landwirtschaft

Eine unbequeme Wahrheit - Klimawandel

Gasland - Energie, Fracking 

Die 4. Revolution - erneuerbare Energien

Home - Zustand Planet Erde 

Hunger - Ernährung global 

Die Vision von M. Maathai - Green belt Africa

Taste the waste - Lebensmittelverschwendung

Das grüne Wunder – Wald  

Nomaden der Lüfte - Zugvögel 

Mikrokosmos – das Volk der Gräser 

Die Reise der Schmetterlinge - Insekten

More than Honey – Insekten. 

 

 

Fleischatlas
und Fakten über 
Tiere als Nahrung
mittel 
zeichnete Graf

und andere Materi

lien und 

zweiter 

schienen. Man kann 

ihn kos

der folgenden 

se herunterl

www.bund.net/themen_und_projekte/landwirtsch

aft/lebensmittelpolitik/fleischatlas. 
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Mechthild Klenner und Angelika Becker haben 

Medien zum 

gesichtet, erfasst 

in B108 im Schrankteil an der Wand ge-
Für einen be-

standserhaltenden Umgang damit haben sie 

auch Ausleihlisten angefertigt, von denen bit-

te herzhaft Gebrauch gemacht werden möch-

An selber Stelle finden sich nun auch zahlrei-

mit Dokumentartfilmen zum 
z.B.  

Ernährung, Landwirtschaft 

Landwirtschaft 

Klimawandel 

erneuerbare Energien 

Green belt Africa 

Lebensmittelverschwendung 

das Volk der Gräser - Insekten 

Insekten 

Fleischatlas – Daten 
und Fakten über 
Tiere als Nahrungs-

 bietet ausge-

zeichnete Grafiken 

und andere Materia-

lien und ist nun in 

zweiter Auflage er-

schienen. Man kann 

stenlos unter 

der folgenden Adres-

herunterladen: 

www.bund.net/themen_und_projekte/landwirtsch

 

 
 

Wie viele Sklaven arbe
ten für Dich?
auch grafisch ausg

zeichnete Seite, die 

in englischer Sprache 

verfügbar ist und de

wegen auch im En

lischunterricht verwendet werden kann. In A

lehnung an andere Fußabdrücke kann man 

sich einem Selbsttest unterziehen und erhält 

die Antwort, wie viele Menschen unter arms

ligen Bedingungen für unseren Wohlstand a

beiten. Mehr unter: http://slaveryfootprint.org

 

 

Die ganz anderen Klima-Spots

zu tun hat, verrät Wolfgang Petersens Kurzfilm 

unter  

www.klima-sucht-schutz.de/klimaschutz/klima

spots.html 

Dort auch der gute Film: „Die Rechnung“

 

 

Klimawandel
Die inzwischen 3. Au

lage einer der besten 

Zusammenfassungen 

zum Thema Klim

wandel ist neben a

deren guten Materi

lien bei Germanwatch 

e.V. frei 

herunterladbar unter 

der Adresse:

http://germanwatch.org/klima/gkw11.htm

 

Beste Grüße 
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